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heiligſten Sakramentes, die roiſche Opferwilligkeit und Nächſtenliebe A  nnas
machen ſie 5 einem Muſter gerade für unſere Zeit Perſonen jeden Standes
können daraus reichen Nutzen und heilſame Anregung chöpfen

Dr Seb Pletzer
21) Leben, Wirlen und Leiden der ſiebenundſiebzigeligen Artyrer von Anam und Bearbeitet von

Hilarius Walter, aus der Beuroner Kongregation. M‚  (it
Approbation des hochwürdigſten Herrn Erzbiſchofs Freiburg und mit
Erlaubnis der Obern 8⁰ XII 2  22 S mit Titelbild Freiburg in
Breisgau. 1903 Herderſche Verlagshandlung.

In der Einleitung macht der Verfaſſer die nicht unberechtigte Bemerkung,daß Iun unſerer an wiſſenſchaftlichen Erzeugniſſen bekanntlich ehr fruchtbarenZeit die Hagiologie auffällig vernachläſſigt verde. Er gib hier Lebensſkizzender ſiebenundſiebzig Märtyrer, die im Jahrhundert In Anam und Chinaihr Leben für den (Glauben hingegeben haben. Dre aufeinander folgende Ty⸗
annen boten un ihrem infernalen Haſſe gegen das Chriſtentum auf, das
2  e Urit der Wurzel auszurotten. önig Minh⸗Menh wütete wie ein zweiterNero. Die Beamten, beſonders die Mandarinen, varen oft noch grauſamerals die Könige. Biſchöfe und Prieſter, Kleriker und Laien, Frauen, ſelbſt Kinder
wurden geächtet, verfolgt, ergriffen, Iun entſetzlicher Weiſe gemartert und getötet.Aehnliche Großtaten Wie zuzeiten der heidniſchen Kaiſer Roms vollbrachtenteſe herrlichen Blutzeugen. Da erwahrt ich immer: „Dieſer iſt unſerSieg, der die Welt überwindet, unſer Glaube!“ I. J0. 5, 4. Dieſer iſt
der größte Ruhm, die größte Ehre, die größte Gnade, für Gott un unſernheiligen Glauben U Ind Leben pfern zu Urfen Am NM Mai 1900, Am
Sonntag innerhalb der Oktav der Himmelfahrt Chriſti, des Königs der Mär—
tyrer, var im Petersdome die feierliche Seligſprechung unſerer Märtyrer,wodurch ihre Verherrlichung beſiegelt vurde

Innsbruck. Gottfried Noggler Cap
Lektor der Dogmatik.

225 Der heilige Auguſtinus, Biſchof von Hippo Von Dr AuguſtinEgger. Gyr 80 X U 132 * Kempten 1904 Köſelſche Buchhandlung.eb —4.80
ieſe Biographie des gelehrten Biſchofs On St. Gallen ſchildert vor

allem und mit Vorliebe den ſeeliſchen Werdegang des großen Heiligen. aguwurden die eigenen Schriften, insbeſondere die Bekenntniſſe CS8 Kirchen—vaters verwendet e geſchah in ſchöner Anordnung und geſchmackvollerVerarbeitung In anziehender Sprache Zugleich haben die Begeiſterung fürdie V Uund die Liebe Fum gläuigen Volke dem greiſen Hirten dieeder geführt. Darum ſind reffliche Gedanken über die Gegenwart undWarnungen gegen verderbenbringende Zeitſtrömungen paſſend eingeflochten.ch beklage nur, daß auf Seite 114 für die Irrlehrer des Jahrhunderts
Ich un
da theologiſch Uund hiſtori falſche Wort „Reformatoren“ gebrau ird

Schwä
ſche ſehr, daß dieſer Ausdruck, welcher von Katholiken benützt,che, d.1 Inferiorität bekundet, un der nächſten Auflage durch eine andereBezeichnung erſetzt CVI Kunſtbeilagen nd Abbildungen Im Texte,nach der Zeit geordnet, ———— chmücken das empfehlenswerte Buch Auf zweiSeiten führt Profeſſor Dr„Stückelberg in dieſe Ikonographie ein
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